
 
 
Worum geht es? 
 

Junge Menschen und auch Erwachsene sind heute sehr intensiv mit ihrem Leben beschäftigt. Für die einen 
geht es vor allem darum, die Anforderungen an ihr Leben zu bewältigen, andere kümmern sich 
ausdrücklich darum, aus ihrem Leben ein gelingendes Projekt zu machen. Die Frage, was ihr Leben 
eigentlich trägt, bleibt dabei häufig ungestellt und wird nicht reflektiert. Eine Antwort auf die Frage, was 
ein Leben trägt, offenbart auch, was jemand glaubt.  
So kann diese Frage der Schlüssel sein für ein gelingendes und „wert-volles“ Leben. Jeder Mensch hat 
bestimmte Werte und auch eine Haltung zum Woher, zum Wohin, zum Wozu des Lebens. Insofern glaubt 
jeder Mensch irgendetwas. Wie tragfähig der individuelle Glaube für ein Leben ist, zeigt sich oft erst in 
Krisensituationen und bei Grenzerfahrungen. 
Wir wollen einmal bewusst mit einem breit angelegten Projekt in unserem Landkreis (junge) Menschen 
dazu anregen, sich über ihren individuellen Glauben Gedanken zu machen. Sie sollen sich fragen, ob sie 
„nur so dahin“ leben oder auch etwas glauben, was ihrem Leben Sinn und Orientierung gibt und es auch 
durch schwierige Zeiten tragen kann. 
    
Was hat es mit dem Motto und dem Logo auf sich? 
 

 „Der Glaube provoziert wieder“ 
 Anknüpfen an den Werbeslogan von IKEA „Wohnst du noch oder lebst du schon?“  
 kein Gegensatz von Leben und Glauben 
 Glauben als ein Mehr an Leben 

 
Was wollen wir? 
    

Wir wollen religiöse Bildungsprozesse begleiten, fördern und ggf. initiieren, indem wir  
 den individuellen Glauben von Jugendlichen und Erwachsenen zur Sprache bringen und ihn 
mit dem Glauben der Kirche spiegeln und  

 Räume und Gelegenheiten für religiöse Erfahrung schaffen 
 
Welche Ziele verfolgen wir? 
    

 Glaubenstradierung als Dienst an der Lebenskompetenz junger Menschen 
 Evangelisierung, indem wir „auf direkte und einfache Weise Zeugnis geben von Gott“ (EN26)  
 Schaffen von Übergängen zwischen den religiösen Bildungsorten 
 Aktivierung von Jugendlichen in Sachen Glaube, Religion, Kirche 
 Erzeugen von Öffentlichkeit für das Thema ‚Glaube’ im Landkreis Cham 

 
Projektpartner  
    

 regional: Katholische Jugendstelle Cham, BDKJ-Kreisverband Cham, Kath. 
Erwachsenenbildung (KEB), pastorale Mitarbeiter/innen, kath. Pfarreien im Landkreis Cham, 
Jugend(verbands)gruppen im Landkreis Cham; Religionslehrer/innen 

 überregional: Bischöfliches Jugendamt Regensburg  
 wissenschaftliche Begleitung: Lehrstuhl für Jugendpastoral PTH Benediktbeuern     

 
Projektzeitraum  

    

Schul-/Arbeitsjahr 2007/08 
    
Projektgebiet   
        

Landkreis Cham                 bitte wenden! 
 
 



Welche konkreten Bausteine und Aktionen wollen wir anbieten? 
    

Materialien: 
 Vorschlag für Schulanfangs- bzw. Jugendgottesdienste zum Projektthema 
 Ideensammlung für Unterrichts- bzw. Gruppenstundenreihe zum Projektthema 
 „log-buch“ als Begleitheft für alle teilnehmenden Schüler/innen und Jugendliche 

 

Veranstaltungen auf Pfarrei- bzw. lokaler Ebene: 
 Schulanfangs- bzw. Jugendgottesdienst (z.B. am Christkönigssonntag) zur Eröffnung 
 Unterrichts- bzw. Gruppenstundenreihe zum Projektthema 
 Verwendung des „log-buchs“ 
 Schuljahresschlussgottesdienste zum Abschluss des Projektjahres 

    

Veranstaltungen auf Dekanatsebene: 
 Talkrunde mit Firmlingen, Firmeltern, Tischeltern und geladenen Gästen zum Thema: „Was glaubst 

eigentlich Du?“ (28.2.’08) 
 Ökumenischer Jugendkreuzweg (14.3.’08) – auch als Vorbereitung auf den „Buß- und 

Versöhnungsgang“ in der Karwoche 
    

Veranstaltungen und Aktionen auf Kreisebene: 
 „Nacht der Lichter“ in Chammünster, der ‚Urkirche’ des Landkreises (26.10.’07) 
 Friedensmarsch mit Friedensgebet von Chammünster nach Cham-St.Jakob (11.1.’08) 
 Pilgern auf dem ostbayerischen Jakobsweg als „Emmausgang“ (Ostermontag 24.3. bis Samstag 

29.3.’08) von Eschlkam bis Regensburg  
 In Koop. mit der Pfarrei Cham-St.Josef: Fahrt nach Assisi: Pfingstsonntag 11.5. bis Sa. 17.5.’08) 
 Jugendfestival am 29.6.’08 (mit Entsendung zum Diözesanen Jugendfestival in der Diözese 

Regensburg anlässlich des Weltjugendtages in Sydney am 19./20.7.’08) 
 Fahrt zu den internationalen Jugendtreffen nach Taizé/Frankreich (16.-24.9.’08) 

 

Kooperationsveranstaltungen auf Diözesanebene: 
 Osterromfahrt der Jugend (24.-29.3.2008 in Koop. mit dem Bisch. Jugendamt) 
 Fahrt zum Katholikentag in Osnabrück mit besonderem Jugendprogramm (21.-25.5.2008 in Koop. 

mit dem Bisch. Jugendamt) 
 Fahrt zum Weltjugendtag nach Sydney (Juli 2008) 
 Festival anlässlich des Weltjugendtages für die „Daheimgebliebenen“ (19./20.7.2008) 

 
Öffentlichkeitsarbeit 
    

 Hinweis- und Werbe-Plakate mit kurzer Projektvorstellung und den zentralen 
Veranstaltungen 

 Blanko-Plakate für Veranstaltungen lokaler Mitmach-Gruppen  
 Ausführliche Pressearbeit 
 ggf. Gewinnung von Paten für das Gesamt-Projekt oder Einzelveranstaltungen 
 eigener Bereich auf der Jugendstellen-Homepage 
 Pressereihe „Was glaubt eigentlich…?“  

 
Evaluation 

    

 durch Fragebögen jeweils beim Start des Projektes zum Abschluss der Aktion  
 ggf. Veröffentlichung der gesammelten präsentablen Ergebnisse aus Jugendarbeit, 

Gemeinde und Schule sowie der Pressereihe „Was glaubt eigentlich…?“  
 
In welcher Form beteiligen sich unsere Projektpartner? 
    

 Bisher haben sich 35 Pfarreien, Schulen, Jugendverbände und Einrichtungen als 
Projektpartner mit über 80 Projektgruppen (Jugendgruppen, Schulklassen, Firmgruppen, 
Erwachsenengruppen etc.) angemeldet! 

 Durchführung von Schul- bzw. Jugendgottesdiensten und einer Unterrichts- bzw. 
Gruppenstundenreihe bzw. eigener Aktionen unter Verwendung unserer Materialien 

 Beteiligung an den angebotenen Veranstaltungen auf den verschiedenen Ebenen 
 Ausfüllen der beiden Fragebögen 
 Dokumentation und Zur Verfügung Stellen der Ergebnisse (Fotos, Filmsequenzen, 

Sammlung von Statements etc.)  
_____________________________________________________________________________________________________ 

 

Weitere Informationen beim Kirchl. Jugendpfleger Christian Heitzer, 
 Katholische Jugendstelle Cham, Klosterstr. 13, 93413 Cham, Tel. 09971-4625, cham@jugendstelle.de, 

www.jugendstelle-cham.de  


